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KAPITEL 15: Das Tier aus dem Meer – Teil 4 

 

Fragen und Antworten 

 

Während wahre, geistig wiedergeborene Christen nicht wissen werden, wer der 

Antichrist ist, wird angenommen, dass wir auch die Identität des Falschen 

Propheten und vielleicht sogar der zehn Könige nicht kennen. Aber ist diese 

Annahme korrekt? 

 

Das glauben wir nicht. Die Bibel besagt, dass wir die Identität des Antichristen  

definitiv nicht kennen werden. Es wird nicht erwähnt, ob wir die Identität der 

anderen Hauptakteure kennen oder nicht. 
 

Können wir derzeit auf der globalen Bühne jemanden sehen, der die Kriterien für 

den Falschen Propheten oder die zehn Könige erfüllt? Und können wir das 

erkennen? 

 

Ja. Weil sie „eines Geistes“ sind. 
 

Was ist der „eine Geist“? 

 

Sie haben sich vollständig diesem „Geist des Antichristen“ angeschlossen, der die 

Welt erfasst. Während sie die meisten der folgenden Dinge offiziell unterstützen, 

kann man durchaus sagen, dass sie tatsächlich keines davon wirklich ablehnen. 
 

Was ist der „einige Geist“, den sie alle teilen? 

 

• Undefinierbarer, vom Menschen verursachter Klimawandel 

• Offene Grenzen 

• Globale Regierung 

• Pro-Tod (Abtreibung, Euthanasie) 

• Evangelium der sozialen Gerechtigkeit 

• Pro-Autoritarismus 

• Pro-humaner Säkularismus 

• Postmodernismus 

• Transhumanismus 

• Pro-Hedonismus 

• Pro-LGBTQ 

• Pro-Luziferianismus 



• Pro-Pantheismus 

• Pro-Marxismus 

• Pro-Heidentum 

 

Fallen Dir dazu irgendwelche aktuellen Weltführer ein? 

 

Die Wahrheit ist, dass einem da fast alle Weltführer in den Sinn kommen, denn die 

meisten müssen sich dieser Anti-Gott-/Anti-Christus-/Anti-Bibel-Weltanschauung 

anschließen, um überhaupt an der Macht zu bleiben. 
 

Wie wird das Tier-System entstehen, und wie wird es aussehen? 

 

Dazu könnten wir jetzt eine wirklich lange Antwort geben. Aber um 

zusammenzufassen, was die Heilige Schrift zu diesem Thema sagt, müssen wir zu 

Daniel, Kapitel 2 zurückkehren. 
 

In diesem Kapitel interpretierte Daniel einen Traum für König Nebukadnezar. Der 

Traum handelte von einer mehr-metallischen Statue eines Mannes mit einem Kopf 

aus Gold (der, wie wir herausfinden, Babylon darstellt), Schultern aus Silber 

(Persien), einem Bauch und einer Taille aus Messing (Griechenland), Beinen aus 

Eisen (Rom). und Füße aus Eisen, vermischt mit schlammigem Ton (Rom 2,0). Dies 

sind die Reiche, von denen Gott sagte, dass sie die Welt bis zum Ende regieren 

werden. 
 

Daniel hatte später einen anderen Traum, der im Wesentlichen dasselbe aussagte, 

aber auf eine andere Art und Weise. Anstelle einer beeindruckenden und 

ehrfurchtgebietenden Statue wurden die Reiche durch vier Chimären (Mischwesen) 

dargestellt. Wie wir herausfinden, war das erste dargestellte Tier – Du hast es 

erraten – Babylon; das zweite Tier deutete auf Persien hin; das dritte auf 

Griechenland; und das vierte Tier auf Rom. Es gibt kein fünftes Tier in seinem Traum. 

Von daher regiert das Römische Reich - gemäß dieser Prophezeiung - immer noch 

die nicht-jüdischen Nationen. 
 

Acht von sieben 

 

Hier wird es interessant. In Daniels Vision soll das vierte Tier, das der Prophet sah 

(was das Römische Reich darstellt), die „ganze“ Welt in „Stücke zerbrechen“. 
 

Daniel Kapitel 7, Vers 23 

Er (der Menschensohn) gab mir also folgende Auskunft: „Das vierte Tier (bedeutet) 

ein viertes Reich, das auf Erden sein wird, verschieden von allen anderen Reichen; 

es wird die ganze Erde verschlingen und sie zertreten und zermalmen.“ 

 

 



 

Warum das? Das liegt daran, dass das Römische Reich nie aufgehört hat zu 

existieren. Es breitete sich erst nach Osten und dann global aus, das heißt, es weitere 

sich westwärts über Europa aus und kolonialisierte dann die ganze Welt. Diese 

kolonialen Hochburgen wurden dann Mitte des 20. Jahrhunderts wieder an die 

einzelnen Staaten zurückgegeben. Tatsächlich hat Rom also die „ganze Erde 

verschlungen“, genau wie es in dieser Bibel-Passage heißt. 
 

Dieses vierte Königreich führt immer noch die Pläne aus, die der Engelsbote erklärt 

hat. Es zertritt die Erde und zersplittert sie in Nationalstaaten. Dennoch kann „das 

kleine Horn“, das zum „Sohn des Verderbens“ wird, solange nicht im Römischen 

Reich erscheinen, bis der Zurückhalter (der Heilige Geist) aus dem Weg ist. 
 

2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Verse 3-4 

3 Lasst euch von niemand auf irgendeine Weise täuschen; denn zunächst muss ja 

doch der Abfall eintreten und der Mensch der Gesetzlosigkeit (des Frevels) 

erschienen sein, der Sohn des Verderbens, 4 der Widersacher, der sich über alles 

erhöht (gegen alles erhebt), was Gott oder anbetungswürdig (rechtmäßige 

Gottesverehrung) heißt, so dass er sich sogar in den Tempel Gottes setzt und sich 

für Gott ausgibt. 
 

Seit der Völkerteilung in Babel sind alle Globalisierungsbemühungen gescheitert. 

Tatsächlich wird dies bei jedem Versuch, die Eine-Welt-Ordnung zu errichten, der Fall 

sein, bis Gott zulässt, dass sie zustande kommt. Der Zurückhalter, der Heilige Geist, 

wird es nicht zulassen, bis die Zeit der Nicht-Juden erfüllt ist. 
 

Das liegt daran, dass die einzige globale nicht-jüdische Regierung in der biblischen 

Prophetie, welche die Herrschaft ÜBER DIE GESAMTE ERDE haben wird, das 

gefälschte Reich Gottes sein wird, welches als „Babylon“ und als „das Tier-

System“ bezeichnet wird. Selbst dann wird es nur 7 Jahre lang am Ende des Zeitalters 

Bestand haben. Das wird sein kurz bevor der HERR Jesus Christus wieder auf die Erde 

zurückkommt, um Sein eigenes Königreich zu errichten. Die satanische Fälschung 

vom Reich Gottes kann nicht kommen, solange es vom Heiligen Geist zurückgehalten 

wird. 
 

Die ersten drei Reiche wurden in chronologischer Reihenfolge mit der Herrschaft von 

Nebukadnezar, Kyros und Alexander dem Großen identifiziert. Obwohl das vierte 

Reich das Römische Reich war, endete es nie vollständig, sondern verwandelte sich 

zunächst von West nach Ost zum Heiligen Römischen Reich, wurde zu den darauf 

folgenden europäischen Mächten, bis es zu den Nachkommen der Römer (den 

Vereinigten Staaten) kam. 
 

Was die Füße aus Eisen, gemischt mit schlammigem Ton (das regionale Römische 



Reich mit Tentakeln), betrifft, haben wir keine Ahnung, mit wem der Anführer dieses 

vierten Tieres in Verbindung gebracht werden könnte. Wir Christen werden vor 

unserer Entrückung nicht in der Lage sein, zu erkennen, wer dieser endgültige 

Heiden-König sein wird; denn es bedarf der Entrückung der Gemeinde von Jesus 

Christus, um die Dinge (die große Krise) in Gang zu setzen ... und niemand kennt den 

Tag oder die Stunde von diesem Ereignis, denn Jesus Christus sagte: 
 

Matthäus Kapitel 24, Vers 36 

„Von jenem Tage aber und von jener Stunde hat niemand Kenntnis, auch die Engel 

im Himmel nicht, auch der Sohn nicht, sondern ganz allein der (himmlische) Vater.“ 

 

Aus dem Buch der Offenbarung erfahren wir, dass 5 der 7 Könige zeitlich vor dem 

Apostel Johannes im Mittelmeerraum lebten. Der 6., Kaiser Domitian (51-96 n. Chr.) 

regierte, als Johannes das Buch der Offenbarung schrieb. Wir glauben, dass der 7. 

König NACH der Entrückung der Gemeinde von Jesus Christus an die Macht kommen 

wird. 
 

Das Buch der Offenbarung sagt uns auch, dass der 8. König einer der vorherigen 7 

sein wird. Obwohl wir es nicht mit Sicherheit sagen können, wird er 

höchstwahrscheinlich der 7. König sein, der, wie es scheint, von einem 

übernatürlichen Wesen aus dem Abgrund auf die Welt inkarniert und wird dann als 

der 8. König identifiziert werden kann. Er ist das Tier aus dem Meer/die Figur des 

Antichristen, die ins Verderben geht. 
 

Offenbarung Kapitel 17, Vers 11 

Ferner das Tier, das (schon früher) gewesen war und (jetzt) nicht mehr da ist, ist 

selbst der achte und gehört trotzdem zu den sieben (Königen) und fährt dahin ins 

Verderben. 
 

Noch verwirrt? Gehen wir vom Makro zum Mikro. Ein endgültiger König kommt also 

vom vierten Reich/Füßen aus Eisen und Ton (das ein wiederbelebtes Römisches 

Reich sein wird). Dieser letzte König wird zum Tier aus dem Meer/zum letzten 

Antichristen, wenn er die Mehrheit der Kontrolle über den Rest des Tier-Systems 

erlangt. Er selbst wird auch „das Tier“ genannt, aber „das Tier“ ist eigentlich ein 

politisches (imperiales) System. Der Grund dafür, dass „das Tier“ beides sein kann, 

liegt darin, dass es „das Tier-System“ genauso verkörpert wie Hitler das Dritte Reich 

verkörpert hat. 
 

Dennoch wird der 7. König zusammen mit dem Falschen Propheten derjenige sein, 

der die zerbrochenen Teile des ehemaligen Römischen Reiches wieder 

zusammenführt und es unter seiner Führung vereint, was anschließend den Rest der 

Welt erobern wird. 
 



Offenbarung Kapitel 6, Verse 1-2 

1 Nun sah ich, wie das Lamm eines (das erste) von den sieben Siegeln öffnete, und 

ich hörte eines (das erste) von den vier Lebewesen wie mit Donnerstimme rufen: 

»Komm!« 2 Als ich nun hinsah, erblickte ich ein weißes Ross, und der auf ihm 

sitzende (Reiter) hatte einen Bogen; es wurde ihm ein (Sieges-) Kranz gereicht, und 

er zog dann aus von Sieg zu Sieg. 
 

Offenbarung Kapitel 13, Verse 1-18 

1 Da sah ich aus dem Meere ein Tier heraufkommen, das hatte zehn Hörner und 

sieben Köpfe und auf seinen Hörnern zehn Königskronen und auf seinen Köpfen 

gotteslästerliche Namen. 2 Das Tier, das ich sah, glich einem Panther, doch seine 

Füße  waren wie die eines Bären und sein Maul wie ein Löwenrachen. Der Drache 

gab ihm dann seine Kraft und seinen Thron und große Macht, 3 dazu einen von 

seinen Köpfen, der wie zum Tode geschlachtet (verwundet) war, dessen 

Todeswunde jedoch wieder geheilt wurde. Da sah die ganze (Bevölkerung der) 

Erde dem Tier mit staunender Bewunderung nach, 4 und man betete den Drachen 

an, weil er dem Tiere die Macht gegeben hatte, und man betete das Tier an und 

sagte: »Wer ist dem Tiere gleich, und wer kann den Kampf mit ihm aufnehmen?« 5 

Und es wurde ihm ein Maul gegeben, das große (hochfahrende) Worte und 

Lästerungen ausstieß, und es wurde ihm Vollmacht gegeben, es zweiundvierzig 

Monate lang so zu treiben. 6 Da öffnete es sein Maul zu Lästerungen gegen Gott, 

um Seinen Namen und Sein Zelt (Sein Zelt), nämlich die, welche ihre Wohnung im 

Himmel haben, zu lästern. 7 Auch wurde ihm gestattet, Krieg mit den Heiligen zu 

führen und sie zu besiegen; und Macht wurde ihm über alle Stämme und Völker, 

Sprachen und Völkerschaften verliehen. 8 So werden ihn denn alle Bewohner der 

Erde anbeten, alle, deren Namen nicht im Lebensbuche des geschlachteten 

Lammes seit Grundlegung der Welt geschrieben stehen. 9 Wer ein Ohr hat, der 

höre: 10 »Wer Andere in Gefangenschaft führt, wandert selbst in Gefangenschaft; 

wer mit dem Schwert tötet, muss selbst durch das Schwert den Tod finden.« Hier 

ist das standhafte Ausharren und der Glaube der Heiligen erforderlich. 11 Weiter 

sah ich ein anderes Tier aus der Erde heraufkommen, das hatte zwei Hörner gleich 

einem Lamm, redete jedoch wie ein Drache; 12 und es übt die ganze Macht des 

ersten Tieres vor dessen Augen aus und bringt die Erde und ihre Bewohner dahin, 

dass sie das erste Tier anbeten, dessen Todeswunde geheilt worden war. 13 Auch 

vollführt es große Wunderzeichen, so dass es sogar Feuer vor den Augen der 

Menschen vom Himmel auf die Erde herabfallen macht; 14 und es verführt die 

Bewohner der Erde durch die Wunderzeichen, die es infolge der ihm verliehenen 

Gabe vor den Augen des (ersten) Tieres vollführt, indem es die Bewohner der Erde 

dazu beredet, dem Tiere, das die Schwertwunde hat und wieder aufgelebt ist, ein 

Bild anzufertigen. 15 Auch wurde ihm verliehen, dem Bilde des Tieres Leben zu 

verleihen, so dass das Bild des Tieres sogar redete, und es erreichte auch, dass alle 

getötet wurden, die das Bild des Tieres nicht anbeteten. 16 Weiter bringt es alle, 



die Kleinen wie die Großen, die Reichen wie die Armen, die Freien wie die Sklaven, 

dazu, sich ein Malzeichen an ihrer rechten Hand (am rechten Arm) oder an ihrer 

Stirn anzubringen, 17 und niemand soll etwas kaufen oder verkaufen dürfen, der 

nicht das Malzeichen an sich trägt, nämlich den Namen des Tieres oder die Zahl 

(den Zahlenwert) seines Namens. 18 Hier kann sich wahre Klugheit (Weisheit) 

zeigen. Wer Verstand besitzt, rechne die Zahl des Tieres aus; sie ist nämlich die 

Zahl eines Menschen(namens), und seine Zahl ist sechshundertsechsundsechzig. 
 

Wir glauben, dass dieser König besessen sein wird, nachdem er scheinbar in der 

Mitte von Daniels 70. Woche ermordet wurde. Während dieser Transformation wird 

er vom „Menschen der Sünde“ zum „Sohn des Verderbens“ werden. Zur Klarstellung: 

Die einzige andere Person, die in der Heiligen Schrift als „Sohn des 

Verderbens“ bezeichnet wird, war Judas Iskariot, der körperlich von Satan besessen 

war. Denn Jesus Christus betete zum himmlischen Vater: 
 

Johannes Kapitel 17, Vers 12 

„Solange ICH in ihrer Mitte gewesen bin, habe ICH sie, die Du Mir gegeben hast, in 

(bei) Deinem Namen erhalten und habe sie behütet, und keiner von ihnen ist 

verlorengegangen außer dem Sohne des Verderbens, damit die Schrift erfüllt 

würde (Ps 41,10).“ 

 

Nach der Ermordung des 7. Königs wird sein lebloser Körper von einem Geist 

besessen, der aus dem Abgrund aufsteigt (Apollyon), seinen Körper übernimmt und 

irgendwie zu einem transhumanen übernatürlichen Wesen wird. Zu diesem 

Zeitpunkt wird er der 8. König. 
 

Die Schrift identifiziert ihn eher als ein Tier als als einen Nachkommen Adams. 
 

Offenbarung Kapitel 13, Verse 16-17 

16 Weiter bringt es (das Tier aus der Erde, der Falsche Prophet) alle, die Kleinen 

wie die Großen, die Reichen wie die Armen, die Freien wie die Sklaven, dazu, sich 

ein Malzeichen an ihrer rechten Hand (am rechten Arm) oder an ihrer Stirn 

anzubringen, 17 und niemand soll etwas kaufen oder verkaufen dürfen, der nicht 

das Malzeichen an sich trägt, nämlich den Namen DES TIERES oder die Zahl (den 

Zahlenwert) seines Namens. 
 

Wenn Menschen das Malzeichen des Tieres annehmen, führt eine Art genetische 

Bearbeitung zu Veränderungen in der Natur des Trägers. Deshalb können diejenigen, 

die dieses Malzeichen annehmen, nicht gerettet und erlöst werden. 
 

Jesus Christus starb, um die Seelen der Menschen zu retten. Wenn sie ändern, was 

es bedeutet, ein Mensch zu sein, dann werden sie den ewigen Preis für die 

Veränderung ihrer von Gott geschaffenen Natur bezahlen. Jesus Christus kam auf die 



Erde, um die gefallene ADAMISCHE Rasse zu erlösen, nicht diejenigen, die nach-

adamisch sind. 
 

Obwohl wir noch nicht „die zehn Könige“ oder „das kleine Horn“ auf der Welt sehen, 

können wir die Bühne für diese endgültige Weltregierung schon erkennen, wie sie 

gerade - gemäß der Heiligen Schrift – aufgebaut wird. Dies sagt uns, dass die 10 

Könige und „das kleine Horn“ in naher Zukunft in Erscheinung treten werden. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


